
 

Presseinformation 

 

SIGMA „Our World“-Tour im Monatsrückblick – 

Nordeuropas Highlights: Von Edinburgh bis Paris 

 

• Offizielle Tour-Website: www.our-world-tour.de 

 

(Rödermark, im September 2012) Von den schottischen High-

lands auf die Grüne Insel, über holländische Grachten bis in 

die Stadt der Liebe – der August hielt für Mario wieder 

abwechslungsreiche Reiseziele in Nordeuropa bereit. Der 

SIGMA World Scout hat den Traumjob schlechthin: Seine Auf-

gabe ist es, die Welt zu bereisen und die 50 schönsten Orte 

mit der Hightech-Spiegelreflexkamera SD1 Merrill von SIGMA 

festzuhalten. Seine Weltreise führte ihn bereits in Länder, 

Städte, zu Sehenswürdigkeiten und Kulturdenkmälern in 

Nordamerika, Afrika, Südeuropa, Asien, Australien und Süd-

amerika. Im August machte Mario in weiteren Metropolen und 

Regionen Nordeuropas Station. 

 

Nach dem letzten Landgang seiner 12-tägigen Schiffsreise in 

Göteborg ging es für Mario weiter in die Hauptstadt Schottlands, 

nach Edinburgh. Eine der bedeutendsten Sehenswürdigkeiten ist 

das Edinburgh Castle, das im Zentrum der Stadt auf dem Castle 

Rock, einem erloschenen Vulkan, liegt. Über die Royal Mile ge-

langen Besucher zu einer weiteren Attraktion der Stadt: dem 

Holyrood Palace, der offiziellen schottischen Residenz der 

britischen Königin Elisabeth II. Das Bauwerk aus dem 17. Jahr-

hundert beeindruckt neben seiner aufregenden Geschichte und der 

pompösen Einrichtung mit einer faszinierenden Architektur und 

wird nicht umsonst als das schottische Versailles bezeichnet. Ein 

kleiner Tipp vom SIGMA World Scout: Im Abendlicht haben 

Reisende vom Carlton Hill einen wunderschönen Ausblick auf die 

historische Altstadt und ihre Gebäude.  

 

Von Edinburgh aus fuhr Mario in die schottischen Highlands. 

Neben den unglaublichen Landschaften, den tiefblauen Seen und 
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der typischen Moorlandschaft faszinieren vor allem die Castles und 

die verfallenen Ruinen. Ein Highlight: das aus mehreren Filmen 

bekannte Callendar House, das vor über 600 Jahren im 

französischen Renaissance-Stil erbaut wurde. Ein Muss für jeden 

Besucher ist auch Loch Ness und die Besichtigung des am Ufer 

gelegenen Urquhart Castle – leider ließ sich Nessie nicht vor 

Marios Linse blicken. 

 

Als Nächstes machte der SIGMA World Scout auf der Grünen Insel 

Station in Dublin. Die irische Hauptstadt hält einige Attraktionen 

für Touristen bereit: Neben dem obligatorischen Besuch der Guin-

ness-Brauerei dürfen die Half Penny Bridge, die Jameson-Destil-

lerie und vor allem das Trinity College mit seiner beeindruckenden 

Bibliothek und dem „Book of Kells“ als Programmpunkte nicht 

fehlen. Das moderne Pendant dazu bildet die 2007 errichtete 

Samuel Beckett Bridge. In Form einer Harfe erbaut, ist sie zum 

neuen Wahrzeichen der Stadt aufgestiegen. Einen würdigen 

Tagesabschluss finden Reisende beim Pub-Crawl durch die 

zahlreichen Pubs in Dublins bekanntestem Barviertel Temple Bar. 

Doch neben der Hauptstadt hat Irland noch einiges mehr zu bieten: 

Vorbei an grünen Landschaften, zerfallenen Ruinen und Fried-

höfen, Dolmen und historischen Klöstern ging es für Mario an die 

beeindruckende Westküste. Hier wartet eines der größten High-

lights: die Cliffs of Moher. Die bekannten Steilklippen erstrecken 

sich über ca. acht Kilometer und fallen bis zu 214 m tief ab. 

 

Weiter ging es für Mario nach Amsterdam, der Hauptstadt 

Hollands. Jede Menge Fahrräder, Tulpen, Holzklumpen und die 

zahlreichen Grachten prägen hier das unverkennbare Stadtbild. In 

den über 80 Km langen Kanälen, die früher zum An- und 

Abtransport von Ware genutzt wurden, tummeln sich heute neben 

zahlreichen Ausflugsbooten vor allem wunderschöne, bunte 

Hausboote und private Kutter. Neben einer Schiffsfahrt dürfen aber 
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auch kulturelle Attraktionen wie das Van-Gogh-Museum oder das 

Anne-Frank-Haus bei einem Ausflug in die Hafenstadt nicht fehlen. 

 

In der Hauptstadt Belgiens angekommen, führte der Weg Mario in 

Brüssel als Erstes zum Highlight der Stadt: dem „Atomium“. Es 

wurde 1958 als Symbol für das Atomzeitalter und die friedliche 

Nutzung der Kernenergie für die Weltausstellung erbaut. Mit 

seinen 2400 t Gewicht, seiner Größe von 102 m und seinen 9 Ku-

geln mit je einem Durchmesser von 3,3 m stellt es die kubische, 

raumzentrierte Elementarzelle einer Eisenkristallstruktur in seiner 

165-Milliarden-fachen Vergrößerung dar. Nachdem sich der 

SIGMA World Scout mühevoll von diesem beeindruckenden 

Anblick losreißen konnte, ging es für ihn auf den Marktplatz, der 

mit seiner barocken Fassadenfront zu den schönsten Plätzen 

Europas zählt und 1998 zum UNESCO Weltkulturerbe erklärt 

wurde. Noch schnell zur meistfotografierten Attraktion, dem Man-

neken Pis, und vorbei am königlichen Palast, bevor sich Mario 

dann in eines der zahlreichen Straßenlokale begab, um die 

leckeren belgischen Speisen zu genießen. Und eins sollten 

Besucher in der Hochburg für köstliche Schokolade auf keinen Fall 

verpassen: die Herstellung leckerer Pralinen und deren Genuss. 

 

Nächste Station für Mario war Paris, die Hauptstadt Frankreichs. 

Die „Stadt der Liebe“ bietet aufgrund ihrer tollen Architektur, von 

Gotik bis Barock, und mit den zahlreichen Sehenswürdigkeiten 

Tausende interessante Fotomotive. Von Notre-Dame und dem 

Louvre, dem Arc de Triomphe und der Champs-Élysées bis hin 

zum Montmartre mit der beeindruckenden Kathedrale Sacré Coeur 

und seinen vielzähligen Straßenkünstlern und -cafés – das ver-

sprüht französisches Flair pur. Ein unbedingtes Muss ist der Be-

such des 324 m hohen Eiffelturms, der das Wahrzeichen der Stadt 

ist. Einen Abend in Paris lassen Reisende am besten in einer der 

zahlreichen Varieté-Shows ausklingen, z. B. im weltbekannten 

Moulin Rouge. 
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Unter www.facebook.com/SIGMAFoto berichtet Mario laufend von 

seinen Abenteuern während der SIGMA „Our World“-Tour. Das 

Tour-Tagebuch unter www.our-world-tour.de liefert spannende 

Lektüre. Dort gibt es beim Postkarten-Sammelspiel auch tolle 

Preise rund um die Themen Reise und Fotografie zu gewinnen. 

 
 
Über SIGMA (Deutschland): 

Am 9. September 1961 gründete Michihiro Yamaki das Unternehmen SIGMA 

Corporation in Japans Hauptstadt Tokio. Dort befindet sich auch heute noch die 

Firmenzentrale des Kamera- und Objektivherstellers. 1979 entstand die 

Niederlassung SIGMA (Deutschland) GmbH, heute in Rödermark bei Frankfurt, die 

den europaweit führenden und weltweit drittwichtigsten Markt des Unternehmens 

betreut. Außer in Deutschland ist SIGMA mit sechs weiteren Niederlassungen in 

den USA, in Hongkong, Singapur, Frankreich, England und in den Niederlanden 

vertreten. In Anlehnung an den griechischen Buchstaben Sigma, der in der 

Mathematik für eine Gesamtsumme steht, symbolisiert der Unternehmensname die 

Firmenphilosophie von SIGMA – das „Ergebnis“ bewährter Technik, fundierten 

Fachwissens und langjähriger Produktions- und Entwicklungserfahrung. Im 

November 2008 übernahm die SIGMA Corporation zu 100 Prozent den 

amerikanischen Bildsensoren-Entwickler Foveon. Diese Übernahme wirkt sich bei 

SIGMA besonders positiv auf die Entwicklung neuer Sensortechnologien aus und 

hilft, Synergien zwischen Kamera und Bildsensor zur Optimierung des SIGMA 

Kamera- und Objektivgeschäfts zu nutzen. 
 

Weitere Informationen: 

Deutscher Pressestern  Public Star  

Bierstadter Str. 9 a, 65189 Wiesbaden, Germany 

Catherine Gärtner, E-Mail: c.gaertner@public-star.de 

Tel.: +49 611 39539-17 / Fax: +49 611 301995 

Kim Averweg, E-Mail: k.averweg@public-star.de 

Tel.: +49 611 39539-15 / Fax: +49 611 301995 

 

Diesen Text mit den dazugehörenden Fotos können Sie auch im Internet  

abrufen unter www.deutscher-pressestern.de und www.public-star.de.  
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